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Oberliga Herren Mitte

Post TSV Halle : TTC Lugau 
Sonntag, 04.09.2022, 12:30 Uhr

Niederlage für den Post TSV Halle

Im Spiel der Oberliga Herren Mitte traf der Post TSV Halle am Sonntag, den 04. September vor 32
Zuschauern im 1. Saisonspiel auf den TTC Lugau. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig
war, dass der TTC Lugau diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hübotter / Birus, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Katus / Chornobaiev verloren. Da war final wirklich nichts zu
holen. Auf verlorenem Posten standen Jirasek / Rasenack in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Schubert / Sulc, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-
Sieg noch in die Siegerliste ein. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Michal Jirasek gegen Stanislav Chornobaiev verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Christian Rasenack und Krisztian Katus, bevor das 2:3 feststand.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Katus
endete. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin Sulc wurden Tobias Hübotter unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Wenig Gegenwehr leistete Alexander Birus beim 8:11, 3:11, 3:11 gegen Leon Schubert,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
1:5. Keinen Punkt beisteuern konnte Michal Jirasek im Match gegen Krisztian Katus, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für
die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln
fest. Trotz Blitzstart verlor Christian Rasenack sein Spiel gegen Stanislav Chornobaiev letztlich mit 1:
3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Tobias Hübotter bei der letzlich klaren 0:3
Niederlage gegen Leon Schubert. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. 2:
3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Alexander Birus und Martin Sulc am Tisch die
Schläger kreuzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der Post TSV Halle in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.09.2022 gegen die DJK
Biederitz an. Für den TTC Lugau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Aufbau
Altenburg am 11.09.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Statistik:
 Post TSV Halle

Doppel: Hübotter / Birus 0:1, Jirasek / Rasenack 1:0 
Einzel: M. Jirasek 0:2, C. Rasenack 0:2, T. Hübotter 0:2, A. Birus 0:2 

 TTC Lugau
Doppel: Katus / Chornobaiev 1:0, Schubert / Sulc 0:1 
Einzel: K. Katus 2:0, S. Chornobaiev 2:0, L. Schubert 2:0, M. Sulc 2:0


